
EG 26: Uwaynat & Gilf el Kebir mit Großem Sandmeer
und Siwa

Eine 16 tägige Expedition zu einem der letzten weißen Flecken auf der Landkarte -
zu den fossilen Walknochen im Wadi Heitan, durch die Naturschönheiten der
Weißen Wüste und in die zerklüfteten Täler des Jebel Uwaynat und des Gilf el Kebir
mit seinen Felszeichnungen aus der Jungsteinzeit, mit einer atemberaubenden Reise
durch das Große Sandmeer und einem Aufenthalt in der Oase Siwa als krönendem
Abschluß!

1. Tag: Ankunft
Ankunft am Flughafen Kairo, Betreuung und
Transfer zum Hotel. Übernachtung in Kairo.
2. Tag: Kairo - Fayum - Wadi Rayan -
Wadi Heitan
Jeepfahrt zur Oase Fayum, die schon zu
pharaonischen Zeiten kultiviert und besiedelt
wurde. Weiterfahrt zum Wadi Rayan, wo ein
Nebenarm des Nils in den Karunsee mündet, und
zum Nationalpark von Wadi Heitan, wo sich
fossilierte Knochen aus dem Erdaltertum noch in
situ befinden. Zeltübernachtung.
3. Tag: Wadi Heitan - Baharija – Weiße
Wüste
Nach der Ankunft in Baharija Fahrt durch die
schönen Obstgärten der Oase Baharija und
Bummel durch den Ort Bawiti. Anschließend
Fahrt zur Weißen Wüste. Übernachtung.
4. Tag: Weiße Wüste - Farafra - Dakhla
Morgens zweistündiger Rundgang durch die
Weiße Wüste beim Wadi Mushroom und seinen
berühmten pilzförmigen Felsgebilden, mit genug
Gelegenheit zu verweilen und zu fotografieren.
Fahrt nach Farafra und weiter zur Oase Dakhla,
die zu den schönsten der westlichen Wüste
gehört. Besuch der alten Stadt El Qasr mit ihren
palmwedelgedeckten Gassen. Übernachtung in
Dakhla.
5. Tag: Dakhla – Shagar Loof – Mud Lions
- Gilf el Kebir
Nach dem Frühstück beginnt das Abenteuer – die
Jeeps verlassen Dakhla in Richtung auf den Gilf el
Kebir. Wir passieren die bekannte Felsformation
von Shagar Loof mit der Stele für den Entdecker
Samir Lama. Danach geht es weiter bis nach Abu
Ballas, einem seit der Antike bestehenden
Krugdepot – nur einem von vielen auf der
Karawanenroute Dakhla – Kufra. Nach einer


